Steinach (gm) Bei der Abschlussfeier  der Lesepatenschaft zwischen den Viertklässlern der Georg-Schöner-Schule und den künftigen Erstklässler des Kindergartens Steinach im Kindergarten gab es nur frohe Gesichter. Eine ganz toll angekommene Aktion wurde abgeschlossen. Man war sich zu diesem Zeitpunkt schon einig, dass dieses gelungene Projekt einer Lesepatenschaft auch im Herbst fortgeführt wird. 

Auf Initiative des Elternbeirats des Kindergartens, unterstützt durch die Nordracher Familie Schippers und Prof. Dr. Fischer, dem ehemaligen Chef der Nordracher Klausenbach-Klinik, die solche Aktionen unterstützen,  wurde mit der Georg-Schöner-Schule Kontakt aufgenommen, um das Projekt einer Lesepatenschaft zu verwirklichen, dem die Schule spontan zustimmte und die Viertklässer mit ihrer Klassenlehrerin  Frau Bruder-Sommerfeld diese Lesepatenschaft übernahmen. Seit September 2008 lasen jeden Donnerstagnachmittag Viertklässler als Lesepate jeweils in kleinen Gruppen von zwei bis drei künftigen Erstklasskindern im Kindergarten vor. 

Bei der Abschlussfeier ging Heiderose Benz vom Arbeitskreis „Leben“ des Kindergartens nochmals kurz auf die Aktion der Lesepaten ein, fand herzliche Dankesworte an Rektor Michael Mai der Georg-Schöner-Schule und vor allem an Klassenlehrerin Alice Bruder-Sommerfeld mit ihren Viertklässlern, die spontan und begeistert  als Lesepaten tätig waren. Zum Abschluss dieser Aktion gab es als Dankeschön einen Buchklassiker für die Lesepaten, überreicht vom Vorsitzenden des Steinacher Wirtschaftskreises Armin Matt,  der diese Aktion gern als Sponsor unterstützt hat, und durch Arbeitskreismitglied Brigitte Haas. Die Kindergartenkinder und künftigen Erstklässer konnten sich ein kleines Märchenbüchlein aussuchen. 

